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Stadtteil-Zeitung für

Fürstenwalde-Nord
Angebote für alle Generationen in der Begegnungsstätte „KiezKom“
Kreatives gestalten, Basteln zu jahreszeitlichen The-
men, aber auch Handwerken, Kochen und Poesie ste-
hen auf dem Programm der Begegnungsstätte
„KiezKom“ des Demokratischen Frauenbundes
Deutschland. Am 8. April geht es ab 10 Uhr um
„Schüßler“-Salze in einem Vortrag mit einer Apothe-
kerin. Der 21. Mai steht ganz im Zeichen von Poesie,
wenn Ines Pape und Alexander Wuckert eigene Texte
lesen werden und mit den Zuhörern anschließend dar-
über reden möchten.

Jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr treffen sich in der Begegnungsstätte in der Wolkowstraße Frauen unter-
schiedlicher Nationalitäten und Alters zum gemeinsamen Handwerken im „Kreativladen“. Neue Interessentin-
nen sind jederzeit willkommen.                                                                                                 Fotos: KiezKom

7.Mai: Kunterbunt-Kita lädt zum „Tag der offenen Tür“

17. Frühlingsfest
Das Programm des 17. Fürstenwalder Frühlingsfestes
vom 28. bis 30 Mai steht - viel französisches Lebens-
gefühl zusammen mit deutschen Stars und lokalen
Attraktionen. Diesmal wird das Gastland Frankreich
sein. Ein Mirelle-Mathieu-Double wird die Fürsten-
walder ebenso unterhalten wie die Splitt Ostrock
Coverband und Hubert Kah (28. Mai). Das Kinder-
fest am Samstag und Sonntag wird jeweils ab 11 Uhr
in einem „gallischen Dorf“ gefeiert. Die Netzwerke
Nord und Süd laden dazu ein. Dort kann gebastelt,
getobt, geschnitzt und gelacht werden. Das Basteln
gallischer Puppen wird ebenso angeboten wie Zauber-
trunk und „Hau den Römer“. Französisches Lebens-
gefühl soll es für Erwachsene im „Künstlerviertel
Montmartre“ geben. Am 30. Mai treten United
Dancers, Joe’s Bigband  und der Tanzkreis Fürsten-
walde auf.                     Ines Gebauer/Jessica Boche

Am Freitag, den 7. Mai, von 15 bis 17 Uhr öffnet die Kita „Kunterbunt“ im Friedrich-Ludwig-Jahn-
Ring für alle Nachbarn, Eltern, Großeltern und Interessenten ihre Türen. Gerne können alle Besucher
durch das Haus gehen und sich vom  Angebot der Einrichtung überzeugen. Die tägliche Gestaltung des
Tagesablaufs mit immer wiederkehrenden Ritualen, die den Kindern Sicherheit und Geborgenheit bieten,
werden erläutert und in Bildern dargestellt. Vielfältige und abwechslungsreiche Angebote für Kinder und
Erwachsene können ausprobiert werden. So können die Kinder kleine Musikinstrumente basteln, experi-
mentieren, Mandalas gestalten und Spiele nutzen. Der Chor der Kita wird im Eingangsbereich ein kleines
Programm darbieten und zum Mitsingen einladen. Im Cafe „Kunterbunt“ gibt es Kaffee und Kuchen. Alle
Erzieher stehen zum Informationsaustausch zur Verfügung.     Text&Foto:  Ines Kerbach/Kita-Leiterin



Veranstaltungstipps für die Monate April und Mai

Vampire am an der “Europaschule“ Oberstufenzentrum Palmicken - Derzeit laufen noch die Proben, aber
bald ist es soweit: Dann gibt es am Oberstufenzentrum wieder Musical-Aufführungen. Sie sind für den 3., 4., 5.
und 6. Juli 2010 geplant. Bereits am „Zukunftstag“ am 22. April sind  künftige Schüler und deren Eltern an
der Bildungseinrichtung willkommen.                                                                                                Foto: OSZ

Der  Leuchtturm-Geschichte ist derzeit eine Sonder-
ausstellung im Städtischen Museum gewidmet.

The Friends. spielen am 10. April in der „Bühne“
Bad Saarow (ab 20 Uhr) und am 15. Mai in
Eisenhüttenstadt - beim „Tag der offenen Tür des
Städtischen Museums“ in der Löwenstraße.

Ausflugtipp: Storkow
Storkow ist nicht nur mit dem Auto, sondern auch mit
öffentlichen Verkehrsmitteln und dem Fahrrad  zu er-
reichen. Eine Fahrt dorthin lohnt sich, auf der Burg
kann beispielsweise das Puhdys-Museum (Foto aus
der Ausstellung mit Schlagzeuger Klaus Scharf-
schwerdt) besichtigt werden.
Weitere Termine von Burg und Stadt:
12. April (14 bis 18 Uhr): Burgtanz in den Frühling -
Tanz für alle Generationen im großen Saal (6 Euro)
24. April (10 Uhr): Anradeln auf der „Kirchentour“ -
Von der Burg geht es durch das Naturschutzgebiet über
die Luchwiesen am Salzweg nach Philadelphia. Kir-
chenbesuch in Selchow anschließend und dann nach
Groß Schauen und zurück nach Storkow.
2. Mai (17 Uhr): Ukrainische Folklore mit „Sbrutsch“
7. bis 9. Mai: Open-Air-Festival „Puhdys, Fans &
Friends“ auf der Burg Storkow anlässlich des einjäh-
rigen Ausstellungsjubiläums „40 Jahre Puhdys“.
ab 22. Mai: Mitmachpark „Irrlandia“ in Storkow -
Neu Boston. Eintritt 4 Euro. Mit Labyrinth, naturver-
bundenem Erlebnispark und Strohfestival.

Die Bibliothek lädt ein
19. bis 23. April: Bilderbuchausstellung zu Sterben,
Tod und Trauer in Kooperation mit dem Ambulanten
Hospizdienst Fürstenwalde. Vormittags sind Führun-
gen und Gesprächsrunden möglich. Weitere Informa-
tionen in der Bibliothek und beim Hospizdienst unter
der Telefonnummer 03361-373840.
23. April: Klaus Grammel  stellt ab 10 Uhr sein Buch
„Nina und Opa erzählen über das Leben“ vor.  Ab 18
Uhr: Literarische Schmökerstunde
4. Mai/16 Uhr: „Der  verlorene Wackelzahn“ für  klei-
ne Besucher von drei bis fünf Jahren

Kunstgalerie Altes Rathaus
10. April bis 28. Mai: „Recht und Gesetz - Malerei
und Skulptur“ 30 Künstler  nehmen an der Ausstel-
lung teil. Eröffnung der Ausstellung am 10. April um
17 Uhr, Endveranstaltung (Finissage) am 28. Mai um
17 Uhr. Dabei werden die besten Werke, die von den
Besuchern per Handzettel ausgewählt wurden, prä-
miert. Organisiert wurde die Ausstellung vom Galerie-
verein mit den Galeristen der Kunstgalerie.

1. Mai im Heimattiergarten
1. Mai: Familienfest von 10 bis 18 Uhr mit Kanin-
chen-, Tauben- und Bienenpräsentation, Bastel-,
Schmink- und Töpferstand sowie dem gemeinsamen
Bauen von Vogelkästen. Außerdem Gebraucht-
Bücherverkauf der Bibliothek, Spiele und
Kuchenbuffett. Musikalische Umrahmung durch Wer-
ner Kootz. Organisiert vom SPD Ortsverein

Dom-Konzerte
1. Mai: Vokalensemble Cadenza aus Nordirland
23. Mai: Konzert zum Pfingstfest

„Generationen im Film“
Die Filmreihe „Generationen im Film“ ist eine Ko-
operation des Fürstenwalder Filmtheaters „Union“ mit
dem Awo-Mehrgenerationenhaus. Im Fokus stehen der
generationsübergreifende Umgang und Austausch.
30. April (20.15 Uhr): „Zimt und Koriander“ - Dra-
ma um Liebe, Familienbande und völkerverbindende
Musik aus Griechenland/Türkei.
28. Mai (20.15 Uhr): „Fever - Africa starts rollin“ -
Dokumentarfilm  über Erwartungen, geknüpft an  ei-
nen Ball. Über einen Zeitraum von zwei Jahren bis
zum Confederations Cup im Juni 2009.

Landgalerie Petersdorf
Die Landgalerie Mark Brandenburg eV in Petersdorf
bei Briesen ist samstags, sonntags und an Feiertagen
von 11 bis 17 Uhr geöffnet - sowie nach telefonischer
Vereinbarung unter 033608 - 49089

Mehrgenerationenhaus
7. und 21. April sowie 5. und 19. Mai: jeweils 16 bis
17 Uhr „Basteln mit Anja“
11. April/9.30 bis 12 Uhr: Familienfrühstück
19. April/17 Uhr: Infos zum Friseur-Beruf
22. April/19 Uhr: „Ferrnsehen bis der Arzt kommt!“ -
Medienvortrag für Eltern, Großeltern und Erzieher
27. April: Stadtrundgang durch Frankfurt (Oder)
11. Mai: Tour  durch Berlin-Britz
25. Mai: Ausflug   „Gärten der Welt“  in  Marzahn

1. und 2. Mai: Offene Ateliers
„Tage der offenen Ateliers“ gibt es in der Region am
1. und 2. Mai. Organisiert werden die Veranstaltun-
gen in Fürstenwalde und Umgebung durch den CTA
Kulturverein Nord. Dessen Keramikwerkstatt lädt am
1. Mai zur „offenen Tür“ ein. Weitere Informationen
beim  CTA Kulturverein Nord.

Termine der Kulturfabrik
7. April: Tagestour des Kinderladens nach Potsdam
mit Besichtigung des Hauptbahnhofes
13. April (10 Uhr): Frauenfrühstück im Frauenladen
17. April (20 Uhr): Jazzclub Nr. 10 des Fürstenwalder
Kulturvereins mit Ruth Hohmann Trio
24. April (20 Uhr): „Die Fliegen ham auf’n Kaiser
geschissen...“ Uckermärkische Bühnen Schwedt
7. Mai ab 17 Uhr: 6. Lange Nacht der Museen
12. Mai (14 Uhr): Senioren-Tanz-Cafe
19. Mai (14 Uhr): Treff der Neuen Alten zum Thema
„Klärung von Rechtsfragen“
1. Juni (11 Uhr): Kindertags-Open-Air „Max & Mo-
ritz“ mit den Uckermärkischen Bühnen Schwedt



Neues aus der 5. Grundschule
Das Schülerradio der 5. Grundschule gibt es
nun schon seit zwei Jahren. Ich habe einmal nach-
gefragt, was es für Neuigkeiten gibt und habe mich
mit Charlyn, Isabella und Lisa unterhalten.
(Auf dem Foto von links nach rechts mit Lehrer
Lars Jungbluth und weiteren AG-Mitgliedern).
Die Mädchen sagten mir, dass es das Schülerradio
seit dem 9. November 2008 gibt und ihnen ihre Auf-
gaben großen Spaß machen. Eine Arbeitsgemeinschaft
des Schülerradios findet jeden Donnerstag statt. Es
ist seit diesem Schuljahr auch jeden Dienstag in der
ersten großen Hofpause im Einsatz und dient als prak-
tische Erweiterung zur Arbeitsgemeinschaft. Dort
sorgt es bei den Mitschülern oft für gute Laune, regt
zu Spiel und Tanz an und wird als willkommene Ab-
wechslung in den Schulalltag aufgenommen. Aus die-
sem Grund ist das Schülerradio sehr beliebt, was man
den tobenden Kindern auf dem Pausenhof ansieht.
„Das Schülerradio ist etwas besonderes, so etwas gibt
es nicht an jeder Schule“, schildert mir Isabella. Auf
die Frage, wer ihnen hilft, sind sich alle einig: „Wir
helfen uns gegenseitig und sollten wir doch mal Hilfe
benötigen, steht uns unser Lehrer Herr Jungblut im-
mer Rede und Antwort.“
  Text und Foto: Schülerpraktikant Dennis Schütte

Wolle gesucht fürs Häkeln und Stricken - In der
KiezKom-Begegnungsstätte wird derzeit Garn be-
nötigt. Wer Wolle spenden möchte, sollte sich bitte
direkt im Treff melden.                      Foto: KiezKom

„Putzmunter“-Aktion
Schon zum 8. Mal sind die Fürstenwalder aufgeru-
fen, sich an der Aktion „Fürstenwalde putz mun-
ter“ zu beteiligen. Auch wenn in diesem Jahr auf die
auffällige Plakatierung sowie eine Auftakt- und eine
Abschlussveranstaltung verzichtet wird, ist dennoch
das Engagement möglichst vieler gefragt.
Bis zum 30. April sind deshalb in der Fachgruppe
„Öffentliche Ordnung und Gewerbe“ der Stadtverwal-
tung zu den üblichen Sprechzeiten des Rathauses
wieder die blauen Säcke erhältlich. Diese werden dann
nach Vereinbarung durch die Stadt wieder abgeholt.
Bei Fragen  unter den Telefonnummern 03361 - 557
523 oder 557 190 melden.            Anne-Gret Trilling

Feuerwache Nord
Im März lief am Bauvorhaben Feuerwache Nord die
Montage der vierfach Fahrzeuggarage und sollte mit
dem Einbau der Segmenttore abgeschlossen werden.
Danach stehen der weitere Innenausbau mit Einbau
des Rüttelfußbodens, Elektroinstallation, Stiefel-
wäsche und Fahrzeuggas-Absauganlage auf dem Pro-
gramm. Die Gestaltung der Außenanlagen inklusive
Zufahrt, Parkplätze und Einfriedung soll bis Juni fer-
tiggestellt werden.                                Jürgen Roch

Bei  Anruf Hilfe
Notruf  „Frauen helfen Frauen“:  03361 - 57  481
ProFamilia:      03361 - 34 99 17

Vorbereitungen auf Jubiläum 725 Jahre Ortsteil Trebus
Am Samstag, den 3. Juli, feiert das kleine Dörfchen hinterm Berg am schönen See gelegen ein großes Fest:
725 Jahre! Ein Umzug  eröffnet um 13 Uhr vom Festplatz  der Gaststätte „Seeblick“ aus das Spektakel. Viele
Überraschungen sind geplant. Ein Bootscorso mit Feuerwerk wird den See in Flammen setzen.     Inge Kollin

In Trebus haben die Vorbereitungen auf das Fest und
den Festumzug schon längst begonnen. Fotos von den
Vorbereitungen.                                  Fotos: Ortsbeirat

Nähen und Töpfern lernen
Das Projekt „Frauen - stark und schöpferisch“ des
CTA Kulturvereins Nord bietet erwerbslosen Frauen
neue Perspektiven. Sie können unter Anleitung das
Nähen und Töpfern lernen. Im Nähkurs kann Kinder-
kleidung repariert und geändert werden. Im Töpfer-
kurs werden handwerkliche Fähigkeiten entdeckt. Im
Sommer soll gemeinsam eine Spielplastik aus Kera-
mik errichtet werden, daran können auch die Kinder
der Teilnehmerinnen mitwirken. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Informationen unter 03361-344130.

Hans-Ulrich Hengst gewählt
Der bisherige 1. Beigeordnete  Hans-Ulrich Hengst
ist Mitte März zum  neuen  Bürgermeister von Fürsten-
walde gewählt worden und wird die Amtsgeschäfte
von  Manfred Reim übernehmen.
Bürgermeister Manfred Reim hat seinen letzten Ar-
beitstag am 5. Mai, die offizielle, öffentliche  Verab-
schiedung ist für den 3. Mai ab 14 Uhr im Bürger-
haus „Fürstenwalder Hof“  vorgesehen.

Bauarbeiten bei FAW
Wir ziehen um ... und  werden Fürstenwalder. Die Be-
rufliche Schule Hangelsberg beginnt ihr nächstes
Schuljahr nicht nur mit neuen Schülern, sondern auch
in einem neuen Schulgebäude im Julius-Pintsch-Ring.
An den Arbeiten am und im Gebäude sind auch Ju-
gendliche beteiligt, die derzeit in der FAW ihre Aus-
bildung machen. Mit dem neuen Schuljahr sind wie-
der alle Teile der Schule vereint.
Das Richtfest für die neue Schule wird am 20. April
ab 16 Uhr gefeiert.                        F AW/Weigmann

Carawane startet wieder
Das „Carawane“-Spielmobil der Caritas startet am
13. April von 15 bis 17 Uhr auf dem Hof des
Ziolkowski-Rings in seine fünfte Saison und wird dann
immer dienstags dort sein.  Am 15. April wird  erst-
mals wieder auf dem Hof der Neubauerstraße gehal-
ten (15 bis 17 Uhr und dann weiter jeden Donnerstag
zu dieser Zeit). Die Streetworker  Anja Decker  und
Bert Dausel erwarten die Kinder  wie  gewohnt.
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Bund-Länder
Programm
„Soziale Stadt“

Ferienabenteuer bei GefAS
GefAS bietet auch in diesem Jahr Kindern aus sozial
schwachen Familien die Möglichkeit zur Teilnahme am
Kinderferienlager vom 19. bis 29. Juli, das in Fürsten-
walde stattfinden wird. Die Kinder können neue Freund-
schaften schließen.
Auch in diesem Jahr werden Kinder des polnischen
Partnervereins teilnehmen sowie erstmals Mädchen und
Jungen aus der Slowakei. Muss man in die Ferne rei-
sen, wenn die Region selbst viel Interessantes bietet?
Auf dem Programm werden Expeditionen zu den
Nahrungsgründen der Fledermäuse und die Suche nach
Fossilien gehören. Außerdem wird es eine Fahrt in die
Hauptstadt Berlin (Foto GefAS) geben, einen Ausflug
in die Rauener Berge, Baden, Wandern, Spiel, Spaß und
kreative Angebote.
Die Teilnahmegebühr beträgt 185 Euro für zehn Tage
inklusive Übernachtung mit Vollpension, Betreuung,
Ausflüge und Freitzeitprogramm. Eine Unterstützung
in Form von Fördermitteln ist möglich, die GefAS hilft
bei der Beantragung.
Für Anmeldungen und Fragen steht Melina Schniegler
unter der Rufnummer 03362-502108 zur Verfügung.
Natürlich können Sie sich auch in der Fürstenwalder
GefAS-Geschäftsstelle in der Hegelstraße 22 oder tele-
fonisch unter 03361-376793 erkundigen.
 Anmeldeschluss ist der 12. Mai.  Gabriele Henschke

Hauswirtschaft-Ausbildung
In der Hauswirtschaftsausbildung der FAW gGmbH
stehen derzeit unter anderem ein Bewerbungstraining
für die Auszubildenden, gesundes Essen, fettreduziertes
Kochen und in Kooperation mit der AOK die Herstel-
lung von Naturkosmetik auf dem umfangreichen  Stun-
denplan.                                                         Bernd Mellentin

„Beste Mama“ gesucht
Das Hotel „Esplanade“ Bad Saarow, dessen Direk-
tor Heinz Baumeister und die Landtagsabgeordne-
te Elisabeth Alter rufen traditionell alle kleinen und
großen Kinder der Region auf, ihre engagierten Mütter
für einen Wellnessabend am Muttertag vorzuschlagen.
Schwimmen und saunieren nach Herzenslust - 15 Frau-
en kommen in den Genuss, am Muttertag den
Wellnessbereich des Hotels zu besuchen.
Sie werden ausgewählt aus allen Zuschriften, die bis
zum 9. April eingehen. Eine Jury  wird die Gewinner
auswählen und die Gutscheine am 1. Mai um 16 Uhr
im Heimattiergarten Fürstenwalde überreichen.
Vorschläge sind an das Büro von Elisabeth Alter in der
Eisenbahnstraße 9 oder per E-Mail an
kontakt@elisabeth-alter.de zu senden.

Regionalkonferenz Lokaler Bündnisse für Familie
„Familien haben Zukunft in brandenburgischen Städten und Gemeinden“ ist das Motto der 8. Regionalkonferenz
der Lokalen Bündnisse für Familie der Landkreise Oder-Spree, Märkisch Oderland, Dahme-Spree und Spree-
Neiße sowie der Städte Frankfurt (Oder) und Cottbus am 15. April im Bürgerhaus „Fürstenwalder Hof“.
Bei der Veranstaltung wird sich das  „Xenos“-Projekt präsentieren. Außerdem berichtet Thomas Thieme von
der  Caritas über  Familientreff , Infocafe und Freiwilligenvermittlung. Andreas Politz  und  Sabine Güttler
sprechen über den Neugeborenenbegrüßungsservice der Stadt Fürstenwalde.

22. April: Zukunftstag 2010
Bereits zum achten Mal wird in diesem Jahr am 22.
April der Zukunftstag für Mädchen und Jungen im
Land Brandenburg durchgeführt. Er soll dazu bei-
tragen, dass Schüler Berufe und lokale Ausbildungs-
möglichkeiten sowie die praktische Arbeitswelt von
regionalen Unternehmen kennen lernen.
Der Verein „Kita-Schule-Wirtschaft“ unterstützt
Unternehmen bei der Eintragung in eine Datenbank.
Alle Informationen zum Zukunftstag im Internet.

Studienorientierungstour
Am 28. Mai organisiert der Verein „Kita-Schule-
Wirtschaft im LOS“ eine Studienorientierungstour
an die Technische Hochschule in Wildau. Schüler
der 9. bis 13. Klassen aus Oberschulen, Oberstufen-
zentren und Gymnasien erhalten die Chance, sich
über die aktuellen Studienmöglichkeiten zu infor-
mieren und eine Entscheidung vorzubereiten. Auf
die Jugendlichen wartet ein abwechslungsreiches
Programm  und Informationen rund  um Studium
und Campus der Technischen Fachhochschule. Für
Busfahrt und Mittagessen entstehen für die Schüler
keine Kosten. Anmeldungen unter 03361-693339
oder info@schule-wirtschaft-los.de

Berufsinfowoche
Die 1. Fürstenwalde Berufsinfowoche wird vom 19.
bis 23. April stattfinden. Das Übergangsmanagement
Schule-Beruf der Stadt Fürstenwalde bietet an:
19. April/ Kulturfabrik/Tivoli-Saal/14 bis 16 Uhr:
Finanzierungsmöglichkeiten zum Beginn der Berufs-
ausbildung und des Studiums
19. April/Mehrgenerationenhaus der Awo,
Komarowstraße 42e/17 Uhr: „Zeig her Deine Haare,
zeig her Dein Gesicht“ - alles rund um das Berufsfeld
Friseur/Kosmetik mit Fachleuten und Lehrlingen.
20. April/Stadtbibliothek/16 bis 18 Uhr: Angebote der
Bücherei zum Thema Berufs- und Studienorientierung
20. April/Atelier der Kulturfabrik/16 Uhr: Informatio-
nen zum Thema Aupair
20.April/Filmtheater „Union“/17.30 Uhr: „Was am
Ende zählt“
22. April Berufsexkursion nach Babelsberg mit Infor-
mationen zu  Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten
in der Filmhochschule Potsdam-Babelsberg und in den
Werkstätten des Filmparkes Babelsberg. Anmeldungen
dafür sind nur  von Jugendlichen mit ihren Eltern/Groß-
eltern unter der Telefonnummer 03361-557 178 mög-
lich. 50 Plätze stehen zur Verfügung.
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, weitere Informa-
tionen in einem Flyer.                          Heidrun Wolle
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